
 
 

Gemeinde Oberndorf in Tirol 
Josef-Hager-Straße 15, 6372 Oberndorf 

Tel.: 05352 62910 | gemeinde@oberndorf.tirol.gv.at 

 

 

N i e d e r s c h r i f t - öffentlich 
 

über die 13. Gemeinderatssitzung 
am Mittwoch, den 18.10.2023 um 18:30 Uhr 

im Sitzungszimmer, Gemeindeamt 

 
Anwesend: 

Bgm. Hans Schweigkofler  
Vizebgm. Hannes Waltl  
GR Hansjörg Landmann  
GR Simon Aufschnaiter  
GR Markus Bachler  
GR Stefan Bombek  
GR Sebastian Härting, BSc  
GR Benedikt Jungl  
GV Christian Schroll  
GRin Sabine Schwaiger  
GRin Laura Stöckl  
GRin Alexandra Wieser  
GRin Olesia Zalkowski, MA  
EGR Erwin Hofer Vertretung für GR Werner Hochfilzer 
EGRin Maria Schroll Vertretung für GR David Sojer 

 

Finanzverwalter Günter Huber (bis 20:38 Uhr) 

Schriftführerin: Mag. Alexandra Gartner-Müller  
    

 

Zuhörer: 14 

 

Abwesend: 

GR Werner Hochfilzer  
GR David Sojer 
* Anmerkung im Protokoll GR-Sitzung 13.12.2023 Pkt. 2.  

 

Beginn: 18:30 Uhr 

Ende:  21:00 Uhr 
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Tagesordnung 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.07.2023 

3. Bericht des Bürgermeisters 

4. Ausschusssitzungen 

4.1. Vorstand 

4.2. Raumordnung 

4.3. Überprüfung 

4.4. Infrastruktur 

4.5. Soziales 

4.6. Jugend 

4.7. Umwelt, Natur, Klima und Verkehr 

4.8. Sport und Vereine 

5. Festlegung der Gebühren 2024 

6. Bericht über den Stand Budget 2024 

7. Gewährung Erschließungskostenermäßigung 

8. Verordnung über die Erhebung eines Erschließungsbeitrages 

9. Verordnung über die Festsetzung einer Waldumlage 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung eines Bebauungsplanes im Bereich Gp. 4595/1 
(Hauser, Neuhausbauer) 

11. Grundsatzbeschluss Sanierung Schwimmbad mit Errichtung von Mietwohnungen 

12. Grundsatzbeschluss Ausbau Schulhaus 

13. Erhöhung Mitgliedsbeitrag Gemeindeverband 

14. Bericht über den aktuellen Stand beim Ortstaxi 

15. Subventionsansuchen Gesundheits- und Sozialsprengel 

16. Vermietung Werbeflächen Überkopfbanner 

17. Vereinsausschuss 

17.1. Ansuchen Eisschützen 

17.2. Ansuchen Noriker Zuchtverein 

18. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

19. Personalangelegenheiten (Abstimmung über den Ausschluss der Öffentlichkeit) 

20. Nebenbeschäftigung Bauamtsmitarbeiter 

21. Stand Recyclinghofmitarbeiter 

22. Sonderzahlung Weihnachtsgeld 
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Sitzungsverlauf und Beschlüsse 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, dankt für das Erscheinen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 

 

Angelobung des Ersatz-Gemeinderates Erwin Hofer. 

Die Schriftführerin verliest die Gelöbnisformel: „Ich gelobe, in Treue die Rechtsordnung der Republik 
Österreich zu befolgen, mein Amt uneigennützig und unparteiisch auszuführen und das Wohl der Gemeinde 
und ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu fördern.“ 

 

EGR Erwin Hofer spricht die Worte „Ich gelobe“ und bekräftigt dieses Gelöbnis in die Hand des Vorsitzenden.  

 

 
2. Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.07.2023 

Der Bürgermeister fragt nach Anmerkungen zum Protokoll vom 25.07.2023. 

 

Keine Anmerkungen. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird das Protokoll vom 25.07.2023 vom Gemeinderat der Gemeinde 
Oberndorf in Tirol einstimmig zur Kenntnis genommen.  

 

 
3. Bericht des Bürgermeisters 

Der Bürgermeister berichtet: 

- Der Beirat des Regionalprogrammes betreffend die Änderung der Landwirtschaftlichen 
Vorsorgefläche zur Erweiterung des Gewerbegebietes Pass-Thurn-Straße hat diese Änderung in 
seiner Stellungnahme „vorerst abgelehnt“. An der Realisierung des Projektes wird gearbeitet, so sind 
in den vergangenen Tagen weitere Gespräche mit den Grundeigentümern erfolgt. 
 

- Ein gemeinsamer Internetauftritt der historischen Bergbaugemeinden von Jochberg bis Leogang als 
LEADER- und Kulturprojekt der Region befindet sich in Umsetzung.  
 

Es folgt ein Bericht des Bürgermeisters über dessen absolvierte Termine und Besprechungen der 
vergangenen 4 Wochen.  

 
 
4. Ausschusssitzungen 

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen für die geleistete Arbeit.  

 
4.1. Vorstand 

Der Bürgermeister teilt mit, dass alle wesentlichen Punkte auf der heutigen Tagesordnung stehen.  
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4.2. Raumordnung 

Der Obmann des Bau- und Raumordnungsausschusses GR Hansjörg Landmann berichtet über die Sitzung 
vom 29.08.2023. Wesentlicher Inhalt: 

- Projektvorstellung einer eventuell geplanten Betriebserweiterung der Firma Fröschl AG 
(Steinerbach); 

- Keine Änderung der Flächenwidmung Freiland bei den baulichen Maßnahmen Lindern (Schulz 
Alexander) gemäß dem Raumplaner erforderlich; 

- Flächenwidmung Wölzern: Hochwasserschutzplanung sollte beim ganzen Gebiet der Großache 
berücksichtigt werden; 

- Bebauungsplan Mühlbacher Peter (Kreuzgasse): Derzeit Prüfung der Baufluchtlinie seitens des 
Raumplaners; 

- Friedhofsmauer Abschnitt 4: Finalisierung im Jahr 2024 bei dafür ausreichenden Budgetmitteln; 
 

Alle weiteren wesentlichen Punkte stehen auf der heutigen Tagesordnung.  

 
 
4.3. Überprüfung 

Der Obmann des Überprüfungsausschusses GV Christian Schroll berichtet von den wesentlichen Punkten der 
Sitzung vom 25.09.2023: 

- Prüfung Pflichtteil und Kassa ergab ordnungsgemäße Führung; 
 

- Vertragsänderung betreffend die Stromtarife hat sich finanziell positiv ausgewirkt; 
 

- Überprüfung der gesamten Stromzähler für den Zeitraum 2017 bis 2022: 
Verbrauch beinahe gleichbleibend; die größten Posten betreffend die Wasserversorgung 
(Hochbehälter) und die Volksschule; 
 
Empfehlung: Weitere Bearbeitung durch Infrastrukturausschuss betreffend Einsparungspotential; 
 

- Prüfung der Einhebung der Erschließungskosten; 
 

- Schwimmbad:  
Besucheranzahl in den Sommersaisonen 2022 und 2023 annähernd gleich – dies bei doppelt so vielen 
verkauften Eintrittskarten (Differnz nicht nachvollziehbar); 

Betriebskosten sind sehr hoch (Beheizung der Becken):  

Empfehlung: Evaluierung von Einsparungspotentialen; 

 * Anmerkung im Protokoll GR-Sitzung 13.12.2023 Pkt. 2 
 
4.4. Infrastruktur 

Der Obmann des Infrastrukturausschusses Vizebgm. Hannes Waltl berichtet über den wesentlichen Inhalt 
der Sitzung vom 21.09.2023:  

- Ortskerngestaltung: Projektvorstellung von Architekten in Kürze; geplant sind 5 Abschnitte der 
Umsetzung (Abschnitt 1: Kreuzung Lindenweg); 
 

*
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- Verkehrskonzept Egger Campus: Das vorgelegte Gutachten der Firma Egger könnte nach Ansicht des 
Ausschusses noch verbessert werden; Geprüft wird die Anlage eines „Mehrzweckstreifens“ für 
diverse Verkehrsteilnehmer; 
 

- Besprechung mit Schneeräumern war sehr konstruktiv; Zustimmung der Grundeigentümer für 
Schneeablage wird eingeholt; 
 

- Friedhofsmauer Abschnitt 4: es wird ein weiteres Angebot eingeholt; 
 

- Schulhaus: Parkplatzkonzept wurde erstellt; 
 

- Hasenbergweg, Hautzenbergweg, Römerweg und Griesbachweg: die geplanten 
Sanierungsmaßnahmen sind abgeschlossen; 
Insgesamt wurden im heurigen Jahr viele Kleinsanierungen bei diversen Wegen und Straßen 
durchgeführt; 

- Hornweg: Drainagierung ist abgeschlossen; Deckschicht folgt im Jahr 2024; 
Rissbergweg: neue Deckschicht 2024; 
 

- Tiefbrunnen Eberhartling: Notstromaggregat ist vor Ort;  
 

- Gemeindeamt: PV-Anlage ist in Vorbereitung (Durchbrüche Baukörper); derzeit Vorbereitungen für 
Anschluss Notstromaggregat; 
 

- Hochbehälter Bichling: Sanierung abgeschlossen; 
 

- Sanierung Dach Feuerwehrhaus: abgeschlossen; 
 

- Die Ortswärme führt derzeit eine Bedarfserhebung für die Erschließung der Kreuzgasse bis Birkenweg 
durch; 

 
 
4.5. Soziales 

Die Obfrau des Sozialausschusses GRin Olesia Zalkowski berichtet über den wesentlichen Inhalt der Sitzung 
vom 04.09.2023: 

- Die Zertifizierung der Gemeinde als „Familienfreundliche Gemeinde“ läuft im Jahr 2025 aus. 
 

Empfehlung an Gemeinderat: Für eine Rezertifizierung ab 2025 sind der Nachweis von 3 
familienfreundlichen Maßnahmen erforderlich; bei zusätzlichem Nachweis von 3 kinderfreundlichen 
Maßnahmen wird die UNICEF Zertifizierung verliehen (Erstellung Nachweise unter Einbindung und 
Mithilfe des Jugendausschusses); 

 

- Empfehlung an Gemeinderat: Angebot von Erste-Hilfe-Kursen für die Bevölkerung; 
 

- Derzeit wird ein Fragebogen für die Bevölkerung 50-Plus zur Bedarfserhebung des betreuten 
Wohnens ausgearbeitet; 

 

- Projekt des Sozialsprengels „bewegter Nachmittag“ ist gestartet. Ältere Menschen werden an zwei 
Nachmittagen pro Woche im Sozialzentrum in St. Johann i.T. individuell betreut; 
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- Empfehlung: längere Öffnungszeiten des Recyclinghofes (Freitag 18 Uhr?) 

 
- Etablierung einer Tauschbörse: Spenden aus der Bevölkerung könnten im Lager der Lebenshilfe 

getauscht werden; 
  

 
4.6. Jugend 

GR Simon Aufschnaiter berichtet über den wesentlichen Inhalt der Sitzung, vom 28.08.2023: 

 

- Letzte Vorbereitungen für die Jungbürgerfeier am 15.09.23; 
Diese war dann ein voller Erfolg (Feedback der Jungbürger war sehr gut); 
 

 
4.7. Umwelt, Natur, Klima und Verkehr 

EGRin Maria Schroll berichtet vom wesentlichen Inhalt der Sitzung vom 26.09.2023: 

 

- Bauamtsmitarbeiter Andreas Oberhauser berichtete über einzelne Projekte des 
Infrastrukturausschusses (PV-Anlagen, Tiefbrunnen, Dorferneuerung; Straßenprojekte u.a.); 

 

- Sichtung der durchgeführten Verkehrsmessung; 
 

- Einhebung einer Grundgebühr für Sperrmüll iHv. € 5,-- wurde empfohlen;  
 

 
4.8. Sport und Vereine 

Obmann GV Christian Schroll berichtet über den wesentlichen Inhalt der Sitzung vom 03.10.2023: 

 

- Adventmarkt: Der Vereinsausschuss sieht sich als Bindeglied zwischen Vereinen und TVB; die 
Konversation funktioniert gut; 

 

- Vereinsstammtisch ist für November geplant; 
 

- Planungen für das Dorffest 2024; 
 

- Sportlerehrungen: Konzept in Bearbeitung; 
 

- Die derzeitige Höhe der Subventionen an die Vereine soll im Jahr 2024 gleich belassen werden; 
 

Alle weiteren Punkte sind auf der heutigen Tagesordnung. 
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Der Bürgermeister übergibt das Wort an die Obfrau des Bildungs- und Kulturausschusses GRin Alexandra 
Wieser. Diese berichtet über die Informationsveranstaltung betreffend den Bildungspass, diese war sehr gut 
besucht. Das Projekt ist mittlerweile angelaufen und kommt bei der Bevölkerung sehr gut an. 

 
 
5. Festlegung der Gebühren 2024 

Der Bürgermeister übergibt das Wort an Finanzverwalter Günter Huber: 

 

Finanzverwalter Huber teilt mit, dass aufgrund der Aussetzung der Gebührenerhöhung für die Bereiche 
Kinderbetreuung, Wasser (laufende Gebühr) und Müll (für Privathaushalte) diese Gebühren für das Jahr 2024 
mit 17,30 % zu indexieren sind. Die reguläre Indexierung für das Jahr 2024 beträgt eine Anpassung in Höhe 
von 8 %. 

 

Einzelne Gebühren (Beerdigungsgebühr Urne, Müllgebühren, Deponiegebühren) wurden der Empfehlung 
des Gemeindevorstandes folgend um mehr als 8 % angehoben. 

 

Einzelne Schwimmbadtarife, so Günter Huber, wurden gemäß der Empfehlung des Überprüfungsausschusses 
erhöht. 

 

Finanzverwalter Günter Huber verliest die einzelnen Festlegungen der Gebühren und Abgaben 2024 anhand 
einer Präsentation. 

 

 

Auf Frage von GR Markus Bachler betreffend die Anhebung der Kanalgebühr teilt der Bürgermeister mit, dass 
die festgelegte Anhebung vom Land Tirol in dieser Höhe vorgegeben ist und diese an die Vergabe von 
Förderungen seitens des Landes Tirol gekoppelt ist. 

 

Die Auflistung der Gebühren findet sich in Anhang A.  

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol mehrheitlich 
mit 14 : 1 Enthaltung die Indexierung der festgelegten Gebühren und Abgaben (Anhang A). 

 

Gemäß § 45 Tiroler Gemeindeordnung 2001 ist eine Enthaltung als Gegenstimme zu werten. 

 

 
6. Bericht über den Stand Budget 2024 

Der Bürgermeister gibt einen Überblick über die Budgeterstellung und -planung 2024. Diese findet in 
Absprache mit den einzelnen Ausschüssen statt. 

 

Hauptposten betreffend die Bereiche Infrastruktur (u.a. Wege, Schwimmbad). 
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Der Bürgermeister übergibt das Wort an Finanzverwalter Huber, der die Finanzlage der Gemeinde zum 
Stichtag 13.10.2023 in einem Kurzüberblick darstellt (u.a. Operative Gebahrung, Investive Gebahrung, 
Finanzierungstätigkeit, Geldflüsse.  

 

 
7. Gewährung Erschließungskostenermäßigung 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
nachfolgende Ermäßigungen der Erschließungskosten: 

 

- Verena Fuchs  € 7.074,33 
- Manuel Hechenberger € 7.739,75 
- Alexander Hechenberger € 2.530,30  

 

 
8. Verordnung über die Erhebung eines Erschließungsbeitrages 

Der Bürgermeister erläutert den wesentlichen Inhalt. Gemäß Empfehlung des Gemeindevorstandes soll eine 
Anpassung von derzeit 5 % auf 7 % erfolgen. 

 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
für das Gemeindegebiet einheitlich den Erschließungsbeitragssatz mit 7 % festzulegen. 

 
 
9. Verordnung über die Festsetzung einer Waldumlage 

Der Bürgermeister erläutert den wesentlichen Inhalt.   

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
die Festsetzung der Waldumlage und Einhebung des Umlagesatzes einheitlich mit 100 % v.H. 

 

 
10. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung eines Bebauungsplanes im Bereich Gp. 4595/1 

(Hauser, Neuhausbauer) 

Der Bürgermeister übergibt das Wort an GR Hansjörg Landmann, der den wesentlichen Inhalt dieses 
Tagesordnungspunktes erläutert. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
gem. § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, den vom Planer AB Lotz und 
Ortner zu Planungsnummer BPLOBD_2023_04_Neuhaus vom 04.10.2023 (Neuhaus, Elfriede Hauser) 
ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes der Gemeinde Oberndorf in Tirol 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
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Der Entwurf sieht die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 4595/1 KG 82110 Oberndorf vor 
(Neuhaus). 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2022 der Beschluss über die Erlassung des gegenständlichen 
Bebauungsplanes gefasst. 

 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  

 

 
11. Grundsatzbeschluss Sanierung Schwimmbad mit Errichtung von Mietwohnungen 

Der Bürgermeister erläutert den wesentlichen Inhalt. Die Umsetzung des Projektes soll mit der Neuen Heimat 
Tirol (NHT) erfolgen. Durch den Bau der Mietwohnungen könnten u.a. Mitarbeiterwohnungen für den 
Pflegeverband geschaffen werden. Projektdetails (zB. Neuanlage einer Tiefgarage) und der Kostenfaktor 
wären in einer entsprechenden Studie zu erheben. Das Projekt könnte als Baurecht an die NHT vergeben 
werden, so könnte mit dem Baurechtszins wieder einiges (Anmerkung: Sanierung Schwimmbad) finanziert 
werden.  

 

So auch der Vizebürgermeister. Vizebgm. Hannes Waltl gibt zu Protokoll, das dieses Projekt als Baurecht für 
die NHT umgesetzt werden sollte. Es könnten nach derzeitigen Einschätzungen 22 Wohnungen und zusätzlich 
noch 1 Wohnung für soziale Härtefälle realisiert werden. Weiters könnte der Bedarf an Parkplätzen mit einer 
Tiefgarage gedeckt werden. Ziel sollte es sein, dass die NHT mit der Vergabe als Baurecht, die Sanierung des 
Schwimmbades finanziert. 

 

Vizebgm. Hannes Waltl erkundigt sich bei GR Markus Bachler nach dem Stand bei der Erstellung der 
Bedarfserhebung (Anmerkung: „Wohnen für Alle, 2-, 3- und 4-Zimmerwohnungen“) durch die NHT.  

GR Bachler teilt mit, dass dieser in Kontakt mit der NHT wäre und diese eine entsprechende Bedarfserhebung 
vorbereitet. Der Fragebogen werde dann an die Gemeinde zur Sichtung durch die Gemeinderäte/innen und 
weiterfolgenden Versendung übermittelt. 

 

GR Hansjörg Landmann teilt mit, dass die Eckdaten als Ausgangsbasis mit Baurecht und Tiefgarage zu fixieren 
sind. Auch ein Angebot an den Pflegeverband ist zu fixieren. Weiters teilt GR Landmann mit, dass er sich vor 
der heutigen Abstimmung eine Berechnung der Kosten im Vorfeld gewünscht hätte.  

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol mehrheitlich 
mit 12 : 2 Enthaltungen : 1 Gegenstimme den Grundsatzbeschluss der Sanierung des Schwimmbades mit 
Errichtung von Mietwohnungen. 

 

Gemäß § 45 Tiroler Gemeindeordnung 2001 ist eine Enthaltung als Gegenstimme zu werten.  

 
 
12. Grundsatzbeschluss Ausbau Schulhaus 
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Der Bürgermeister erläutert den wesentlichen Inhalt. Im Jahr 2024 soll ein Konzept für die Schule entwickelt 
werden (u.a. Erweiterung der Nebenräumlichkeiten, Platzbedarf für Ganztagesschule mit Speiseraum). 
Derzeitiges Konzept: Zubau auf der Aula für 4 zusätzliche Klassenzimmer und einen Besprechungsraum. Der 
Grundsatzbeschluss dient als Ausgangspunkt für die Konzeptentwicklung und Bedarfserhebung; 
Budgetierung mit € 20.000,--. 

* Anmerkung im Protokoll GR-Sitzung 13.12.2023 Pkt. 2 

GR Landmann würde diese Maßnahme (Zubau auf Aula) befürworten, da es eine relativ billige Maßnahme 
wäre. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
mit Grundsatzbeschluss den Ausbau des Schulhauses. 

 
 
13. Erhöhung Mitgliedsbeitrag Gemeindeverband 

Der Bürgermeister erläutert den wesentlichen Inhalt dieses Tagesordnungspunktes betreffend die Erhöhung 
des Mitgliedsbeitrages des Tiroler Gemeindeverbandes zur Abwendung der Insolvenz des Tiroler 
Gemeindeverbandes. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
den Sondermitgliedsbeitrag für den Tiroler Gemeindeverband für die Jahre 2023 und 2024 iHv. von € 2,--
/Einwohner/Jahr.  

 

 
14. Bericht über den aktuellen Stand beim Ortstaxi 

GR Sebastian Härting erläutert den Stand des Projektes „Ortstaxi“. Wesentlicher Inhalt: 

 

- Start August 2023, Probebetrieb bis Ende des Jahres; 
- Fahrten im Ortsgebiet von Oberndorf, nach Kitzbühel, St. Johann i.T. und nach Reith i.T. (zu Dr. 

Schwentner) werden mit Taxigutscheinen abgerechnet und je nach Ziel unterschiedlich hoch 
subventioniert. 

- 133 Fahrten im August; 
- 70 % der Fahrten wurden für Einkäufe genutzt, 30 % zu späterer Stunde; 
- Projekt wird sehr gut angenommen; 

 

Es sollen zeitnah Sitzungen für weiterführende Planungen (Ortstaxi 2024) folgen. Es wird für die Fortsetzung 
im Jahr 2024 eine Ausschreibung an die Taxiunternehmen erfolgen. 

 

 
15. Subventionsansuchen Gesundheits- und Sozialsprengel 

Der Bürgermeister erläutert das Projekt des Sozialsprengels „bewegter Nachmittag“ zur Aktivierung und 
Geselligkeit älterer Menschen näher. 
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Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
die Subvention des Sozial- und Gesundheitssprengels iHv. € 3.000,- für das Projekt „bewegter Nachmittag“ 
für das Jahr 2023.  

 

 
16. Vermietung Werbeflächen Überkopfbanner 

Vizebgm. Hannes Waltl erläutert die wesentlichen Eckdaten: 

 

- Vermietung des Überkopfbanners (vor dem Gemeindeamt) an Gewerbetreibende bzw. 
Privatpersonen zu Werbezwecken; 

- € 150,-- Wochenmiete; 
- Auf- und Abbauarbeiten der Gemeindemitarbeiter werden als Regiestunden an die Mieter in 

Rechnung gestellt; 
 

Abstimmung gemäß den festgelegten Parametern: 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
die Vermietung des Überkopfbanners.  

 

 
17. Vereinsausschuss 

17.1. Ansuchen Eisschützen 

GV Christian Schroll erläutert das Subventionsansuchen näher. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
den Eisschützen Club Oberndorf mit € 4.000,-- zu subventionieren.  

 
17.2. Ansuchen Noriker Zuchtverein 

GV Christian Schroll erläutert das Subventionsansuchen als finanzielle Unterstützung für die Abhaltung des 
Leonardirittes näher. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
den Noriker Pferdezuchtverein Wilder Kaiser als Unterstützung für die Veranstaltung „Leonardiritt 2023“ 
mit € 1.500,-- zu subventionieren. 

 

 
18. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

GR Sebastian Härting regt an, beim Schwimmbad die Sandkiste neu zu befüllen bzw. ein Sonnensegel zu 
installieren. 

 

Keine Anträge. 
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Die Zuhörer verlassen das Sitzungszimmer.  

Ende des öffentlichen Teils um 20:38 Uhr. 

 

 
19. Personalangelegenheiten (Abstimmung über den Ausschluss der Öffentlichkeit) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
die Öffentlichkeit von den Tagesordnungspunkten 20 bis 22 gemäß § 36 Tiroler Gemeindeordnung 2001 
auszuschließen. Hierüber erliegt eine eigene Niederschrift, die gesondert gefertigt wird. 

 
20. Nebenbeschäftigung Bauamtsmitarbeiter 

 
21. Stand Recyclinghofmitarbeiter 

 
22. Sonderzahlung Weihnachtsgeld 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Oberndorf in Tirol einstimmig 
die Sonderzahlung Weihnachtsgeld an die Mitarbeiter des Gemeindeamtes. 

 
 

 
Protokoll gefertigt am: 
 
 
_____________________________ _____________________________ 
Bgm. Hans Schweigkofler Vizebgm. Hannes Waltl 
 
 
 
_____________________________ _____________________________ 
Gemeinderat Schriftführerin Mag. Alexandra Gartner-Müller 


